
Erfolgreich in den 
Öko-Landbau starten
Management und Betriebs
entwicklung für Einsteiger 
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Erfolgreich in den Öko-Landbau  
starten – Intensivseminar 

Die Umstellung auf den ökologischen Landbau ist ein großer 
Schritt für die Familien und Mitarbeiter sowie den gesamten landwirt-
schaftlichen Betrieb. Die Entscheidung muss gründlich vorbereitet und 
die betriebliche Entwicklung sorgfältig geplant werden.

Die betriebsindividuelle Gestaltung der Umstellungsphase, 
Managementmethoden zur Betriebsführung sowie Einblicke in 
Bio-Markt und Vermarktung stehen im Fokus des Seminars.

Für die Vermarktung gilt es Beziehungen zu verlässlichen 
Partnern mit nachhaltigen Konditionen aufzubauen.

Die Teilnehmer erstellen in Kleingruppen einen Betriebsentwick-
lungsplan gemäß der EG-Rechtsvorschriften für den ökologischen 
Landbau - inkl. erforderlicher betrieblicher Veränderungen. Aus-
gangspunkt ist die betriebliche Standortbestimmung. Die Kosten der 
Umstellung werden kalkuliert, die Liquidität geplant und finanzielle 
Risiken abgeschätzt.

Führende Bio-Betriebe werden besichtigt. Erfahrene Betriebsleiter 
stellen sich den Fragen der Einsteiger. 

Vermarktungspartner geben einen Überblick über die Entwicklung 
des Biomarktes und zeigen auf, welche Anforderungen der Markt stellt.

Das Seminar richtet sich an alle umstellungsinteressierte und in 
der Umstellung befindliche Landwirte.

Nähere Infos unter: 
www.oekolandbau.de/erzeuger/umstellung/boel-umstellungsseminar/

Veranstalter 
w �Bioland Beratung GmbH 

Auf dem Kreuz 58, 86152 Augsburg 
w �Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

Siebengebirgsstr. 200, 53225 Bonn
w �Die Ökoberater 

Hintergasse 23, 35325 Mücke

Seminarleitung
Martin Hermle, Bioland Beratung 

Tagungsort
Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching
Rieder Str. 70, 82211 Herrsching
Tel: 08152/938-000, Fax: 08152/938-224
E-Mail: Info@HdbL-Herrsching.de, www. HdbL-Herrsching.de

Tagungskosten
Die Teilnahme an dem Seminar ist kostenlos. 
Das Seminar ist Teil des Bundesprogramms Ökologischer Landbau, init iiert 
vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz. Das Programm informiert neben Landwirten, Verarbeitern und 
Händlern insbesondere die Verbraucher über den Ökolandbau. Weitere 
Informationen unter: www.oekolandbau.de

Unterkunft und Verpflegung (teilw. bio) für die Seminardauer:
im EZ 86,50,- m/Pers und Tag., nur Verpflegung 39,- m/Pers. und Tag 

Bezahlung bitte nach Rechnungsstellung, die mit dem Versand der 
Anmeldebestätigung erfolgt. Bei Nichtteilnahme bzw. Absage nach dem 
05.11.2010 behalten wir uns eine Stornogebühr in Höhe der Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung vor.

Anmeldung
Bit te schrif t lich mit beiliegendem Anmeldeformular an:

Bioland Tagungsbüro
Bahnhofstr. 15, 27374 Visselhövede 
Tel. 0 42 62/95 90 - 70 
Fax 0 42 62/95 90 - 66 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 05.11.2010
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Anmeldung per Fax an 

04262/9590-66

21. November, So 22. November, Mo 23. November, di 24. November, mi 25. November, do

Vormittag  
8.30 -  
12.30 Uhr  
inkl. 30 Min. 
Kaffeepause

9.30 Uhr Beginn mit Stehkaffee

Begrüßung und Vorstellung 
w �Martin Hermle,  

Bioland Beratung

Einführung in den 
ökologischen Landbau: 
Grundsätze, Markt, Zertifi
zierung, Qualitätssicherung
w �Martin Hermle,  

Bioland Beratung

Ökologischer Landbau – 
Leben und Denken in Kreisläu-
fen: Pflanze, Tier und Mensch 
w �Josef Braun, Bioland-Betrieb

Klarheit über die zukünftige 
Entwicklung gewinnen:

Einstieg Betriebliche Standort-
bestimmung

Arbeit an den Zielen

Einzel- und Gruppenarbeit
w �begleitet durch Martin Hermle, 

Matthias Becker und Tobias 
Pape, Bioland Beratung

Fachexkursion 
zu folgenden ökologisch wirt-
schaftenden Betrieben:

w �Martin Huber, Geltendorf, 
viehloser Ackerbaubetrieb, 
Schwerpunkt Kartoffel mit 
Lagerung und Aufbereitung 

w �Hubert Miller, Schmiechen, 
Bio-Biogasanlage

Schwerpunkt Ökologische 
Tierhaltung- und fütterung
w �Dieter Sixt, Bioland Beratung

Gemeinsame Umfeldanalyse 
Erarbeitung von Entwicklungs-
optionen / Strategiekompass
w �Martin Hermle und Dieter Sixt

Fortsetzung der Gruppenarbeit 
vom Vortrag
w �Hubert Redelberger,  

Harald Rasch, Dieter Sixt

Nachmittag 
14.00 -  
18.30 Uhr  
inkl. 30 Min. 
Kaffeepause

Die Grundlagen der 
Bodenfruchtbarkeit 
w �Manfred Weller, Praktiker

Grundlagen des Acker-
baus und die Planung der 
Fruchtfolge
w �Markus Wiggert, Bioland 

Beratung
w �Manfred Weller, Bioland-Betrieb

Der Schlüssel zum Erfolg 
– was zu einer positiven 
Betriebsentwicklung beiträgt
w �Martin Hermle

Erfolgreiche Betriebsentwick-
lung anhand eines Beispiels 
aus der Praxis
w �Lorenz Kratzer, Bioland-Betrieb

Erfolgreiche Direktvermark-
tung: hofeigene Verarbeitung 
und Vermarktung 
w �Stefan Rettner,  

Bioland Beratung

Anforderungen des Bio-
marktes von Seiten der 
Verarbeiter und des Handels
w �Dirk Vollertsen, Leitung der 

Verarbeiterbetreuung des 
Bioland e.V.

Molkereien und Milchver
arbeitung mit 
w �Barbara Scheitz,  

Andechser Molkerei Scheitz.

Fortsetzung 
Fachexkursion:

w �Bernhard Loritz, Mattsies, 
Milchviehbetrieb, Gaststätte

w �Erich Lerf, Dennenberg,  
Milchviebetrieb, Vermark-
tung von Milchprodukten an 
Feneberg , Preisträger des 
Förderpreises Ökologischer 
Landbau 2001

w �Philipp Egger, Salgen,  
Legehennenhaltung

Die Entwicklung für den 
eigenen Betrieb planen: 
Entscheidungskriterien und 
betriebliche Kennzahlen  
zur Planung
Gruppenarbeit mit 
w �Hubert Redelberger, 

Projektbüro Redelberger
w �Harald Rasch, Bioland Beratung
w �Dieter Sixt

Naturschutzaspekte bei der 
ökologischen Grünlandbewirt-
schaftung 
w �Martin Hermle

Lösungsansätze für art
gerechte Rinderhaltung
w �Gruppenarbeit mit Dieter Sixt

Fragen zum Ablauf der 
Bio-Kontrolle vor Ort
w �Gruppenarbeit mit  

Martin Hermle

Abschlussdiskussion und 
Evaluierung

Abschließender Kaffee und 
Abreise

Abends 
20.00 -  
22.00 Uhr

Die wichtigsten Stationen 
der bisherigen betrieblichen 
Entwicklung 
Austausch unter den Teilnehmern

Wirtschaftlichkeit und Förde-
rung des Ökolandbaus in den 
Bundesländern
w �Dr. Hiltrud Nieberg,  

vti Braunschweig

Praktikertreffen: 
Diskussionsrunde mit  
Bio-Landwirten

Bio-Wein-, Käse- und Wurst-
probe

Ende gegen 17.30 Uhr

Öko-Landbau
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Umstellung – Intensivseminar 2010Seminarprogramm Anmeldeschluss
05.11.2010

vorbehaltlich Änderungen, Stand: 12.08.2010


